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3. Pausen 

Die Arbeit ist nach einer Arbeitszeit von mehr als 6 Stunden durch eine Pause von 

mindestens 30 Minuten zu unterbrechen. Die Pause kann zwischen 12.00 Uhr und 13.00 Uhr 

in Anspruch genommen werden. Daneben kann zwischen 9.00 und 9.30 Uhr eine 

Frühstückspause von max. 30 Minuten genommen werden. Nach einer Arbeitszeit von mehr 

als 9 Stunden haben Beschäftigte eine weitere Pause von mindestens 15 Minuten 

einzulegen. Pausen gehören nicht zur Arbeitszeit. 

 

 

§ 3  

Im Übrigen gelten die Regelungen der Dienstvereinbarung Arbeitszeit, soweit sie den 

vorstehenden Regelungen nicht widersprechen.  

 

Die tarifrechtlichen Bestimmungen, insbesondere über die Anordnung und Abgeltung von 

Sonntags-, Feiertags-, Nachtarbeit, Bereitschaftsdienst, Mehrarbeit und Überstunden bleiben 

von diesen Regelungen unberührt. 

 

Das An- und Ablegen vorgeschriebener Schutzkleidung zählt zur Arbeitszeit.  

 

§ 4 

 

Diese Vereinbarung tritt mit Unterzeichnung in Kraft.  

 

   

 

Ulm, den 11.08.11  

 

 

gez. gez. 

Dieter Kaufmann         Christine Sommerfeld 
Kanzler          Für den Personalrat 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


